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Sehr geehrie Frau Präsidentin,

die o.  a.  Kleine Anfrage beantworie ich für die Landesregierung wie folgt:

Frage 1..
Wie hoch war im Jahr 2021  die Aufklärungsquote der Propagandadelikte im
Bereich der Politisch motivierien Kriminalität im Freistaat Thüringen (Bitte um
Gliederung in Jahresscheiben und getrennt nach Phänomenbereichen)?

Antwori:
Die Aufklärungsquote lag  bei  Propagandadelikten  im Jahr 2021  im  Freistaat
Thüringen bei 44,3 Prozent.

Propagandadelikte Aufklärungsquote 2021  (in Prozent)

PMK -rechts- 41,9

PMK -links- 20,0
PMK -ausländische ldeologie- entfällt (kein  Delikt)

PMK -religiöse ldeologie- entfällt (kein  Delikt)

PMK -nicht zuzuordnen- 97,3

lnfomationen zum  Umgang mit lhren  Daten im Thüringer Mnisterium für lnneres und Kommunales finden Sie im lnternet
unterhttps://innen.thuerinaen.de/wir/datenschutz/.
Auf Wunsch übersenden wir lhnen eine Papierfassung.
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Frage 2:
Welche Auffassung veriritt die Landesregierung zu  der Entwicklung der Auf-
klärungsquote der Propagandadelikfe im Bereich der Politisch motivierten Kri-
minalität im  Freistaat Thüringen getrennt nach  Phänomenbereichen  im Jahr
2021  im Verhältnis zu den Vorgängerjahren?

Antwort:
lm Vergleich mit den Vorjahrent  ist die Aufklärungsquote im Jahr 2021  im Be-
reich  der  Politisch  motivierten  Kriminalität  (PMK)  leicht  gesunken.  Bezogen
auf die Aufklärungsquote des Vorjahres ist sie im Phänomenbereich der Po[i-
tisch  motivierten  Kriminaljtät  (PMK)  -rechts-  leicht  gestiegen  (+4  Prozent),
während die Aufklärungsquote im Bereich der PMK -links-rückläufig ist (-56,7
Prozent).  lm  Bereich  der PMK -nicht zuzuordnen-  ist ein  leichter Rücklauf (-
1,8 Prozent zum Vorjahr) zu verzeichnen.
Die relativ geringen Aufklärungsquoten sind u. a. darauf zurückzuführen, dass
Propagandadelikte häufig aus der Anonymität unter Ausnutzung eines niedri-
gen Entdeckungsrisikos bzw. bei günstiger Gelegenheit begangen werden, z.
8.  Sachbeschädigung  durch  Graffiti.  Zeugenhinweise  oder  Spuren,  die  zur
ldentifizierung von Tatverdächtigen und damit zur Aufklärung der Straftat bei-
tragen,  liegen in der Regel nicht oder nur in geringem  Umfang vor.

Frage 3:
Was  hat die  Landesregierung  im  Jahr 2021  konkret  unternommen,  um  die
"nicht zufriedenstellende" (vergleiche Drucksache 7/1944) und "nicht befriedi-

gend[e]"  (vergleiche  Drucksache  7/3910)  Aufklärungsquote  der  Propagand-
adelikle im Phänomenbereiöh -links- zu erhöhen?

Antwort:
Die  Bekämpfung  von  Politisch  motivierter  Kriminalität  und  Extremismus  ist
grundsätzlich und unabhängig vom Phänomenbereich und Deliktsqualität ein
Schwerpunkt der polizeilichen Tätigkeit.  Die Aus- und Fortbildung der Thürin-
ger Polizeibeamten und die Sensibilisierung der Einsatzkräfte für diese spezi-
ellen  Phänomene  und  Erscheinungsformen  sind  permanente  Aufgaben  der
Polizei.

Frage 4..
Wie hoch war im Jahr 2021 die Aufklärungsquote der Politisch molivierten Ge~
waltkriminalität im Freistaat Thüringen (Bitte um Gliederung in Jahresscheiben
und getrennt nach Phänomenbereichen)?

`  Die Aufklärungsquoten der Vorjahre wurden mit den Drucksachen 7/1944 und 7/3910 in der Parla-

mentsdokumentation des Thüringer Landtages veröffentlich.
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Antwort:
Die Aufklärungsquote bei  Politisch  motivierten Gewaltdelikten betrug  im Jahr
2021  im  Freistaat Thüringen 78,5 Prozent.

Gewaltdelikte (PMG) Aufklärungsquote 2021  (in Prozent)

PMG -rechts- 85,0
PMG -links- 31,0

PMG -ausländische ldeologie- entfällt (kein  Delikt)

PMG -religiöse  ldeologie- 100

PMG -nicht zuzuordnen- 87,4

Frage 5:
Wdche Auffassung veriritt die Landesregierung zu der Entwicklung der Auf:
klärungsquote der politisch  motivierten  Gewaltdelikfe  im  Freistaat Th.üring.en
getrerint  nach  Phänomenbereichen  im  Jahr 2021  im  Verhältnis zu  den  Vor-
gängerjahren?

Antwort:
lm Vergleich mit den Vorjahren`  ist die Aufklärungsquote im Jahr 2021  im Be-
reich  der  Politisch  motivierten  Gewaltkriminalität  (PMG)  zum  zweiten  Mal  in
Folge gestiegen.  Bezogen  auf die Aufklärungsquote des Vorjahres. ist sie  im
Phänomenbereich  der PMG  -rechts- gestiegen  (+7,8  Prozent),  während  die
Aufklärungsquote im Bereich der PMG -links-rückläufig jst (-27,7 Prozent).  lm
Bereich der PMK -nicht zuzuordnen-ist ein Anstieg (+16,5 Prozent zum Vor-
jahr) zu verzeichnen.
Die Aufklärungsquote  im  Phänomenbereich  PMG  -Iinks-  ist weiterhin  nicht
zufriedenstellend.

Frage 6,
Wä;s  hat  die  Landesregierung  im  Jahr 2o2i  konkret  unternommen,  um  flie_
"nicht  zufriedenstellende"  Aufklärungsquote  (vergleiche  Drucksache  7/1944

und  Drucksache 7/3910)  der politisch  motivierten Gewaltkriminalität im  Phä-
nomenbereich -links- zu  erhöhen  und welche einzelnen  und  konkreten  Fort-
schritte konnten diesbezüglich seit der Antwori auf die Kleine Anfrage 7/2240
(vergleiche Drucksache 7/3910) erzielt werden?

Antwort:
Die  Bekämpfung  von  Politisch  motivierter  Kriminalität  und  Extremismus  ist
grundsätzlich und unabhängig vom Phänomenbereich und Deljktsqualität ein
Schwerpunkt der polizeilichen Tätigkeit.  Die Aus- und  Fortbildung der Thürin-
ger Polizejbeamten und die Sensibilisierung der Einsatzkräfte für diese spezi-
ellen  Phänomene  und  Erscheinungsformen  sind  permanente  Aufgaben  der
Polizei.
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Gleichwohl  ist es nicht gelungen,  die Aufklärungsquote im  Phänomenbereich
PMG -Iinks-zu steigern.

Frage 7:
Wie  hoch war im  Jahr 2021  die Aufklärungsquote  von  Ermfttlungsverfahren
mit Terrorismusverdacht im Freistaat Thüringen (Bitte um Gliederung in Jah-
resscheiben und getrennt nach Phänomenbereichen)?

Antwort:`
Die Aufklärungsquote bei Delikten mit Terrorismusverdacht im  Freistaat Thü-
ringen  betrug  im  Jahr 2021  im  Bereich  der  Politisch  motivierten  Kriminalität
100 Prozent.

Terrorismus Aufklärungsquote 2021  (in Prozent)

PMK -rechts- entfällt (kein  Delikt)
PMK -links- entfällt (kein  Delikt)
PMK -ausländische ldeologie- 100
PMK -religiöse ldeologie- 100
PMK -nicht zuzuordnen- entfällt (kein  Delikt)

Frage 8:
Welche Auffassung veriritt die  Landesregjerung zu der Entwicklung der Auf-
klärungsquote von Ermittlungsverfahren mit Terrorismusverdacht im Freistaat
Thüringen getrennt nach Phänomenbereichen im Jahr 2021  im Verhältnis zu
den Vorgängerjahren, falls diese im Jahr 2021  geringer als 100 Prozent be-
trug?

Antwort:
In  dieser Deliktsqualität  ist die Aufklärungsquote wie  in  den Vorjahren  hoch,
da sich die Ermittlungen gegen identifizierte Tatverdächtige richten..

Frage 9,
Wie hoch war im Jahr 2021  die Aufklärungsquote der sonstigen staatsschutz-
relevanten  Delikie  im  Freistaat  Thüringen  (Bitte  um  Gliederung  in  Jahres-
scheiben und getrennt nach Phänomenbereichen)?

Antwort:
Die Aufklärungsquote bei den  Sonstigen staatsschutzrelevanten  Delikten  im
Freistaat Thüringen  betrug  im Jahr 2021  im  Bereich der Politisch  motivierten
Kriminalität 36,4  Prozent.
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Sonstige stäatsschutzrelevante Aufklärungsquote 2021  (in Prozent)
Delikte

PMK -rechts- 49,9
PMK -links- 15,2

PMK -ausländische ldeologie- 100

PMK -religiöse ldeologie- 70,0
PMK -nicht zuzuordnen- 39,2

Frage 10:
Welche Auffassung veriritt die Landesregierung zu der Entwicklung der Auf-
klärungsquote der sonsligen staatsschutzrelevanten Delikte im Freislaat Thü-
ringen getrennt nach Phänomenbereichen im Jahr 2021  im Verhältnis zu den
Vorgängerjahren?

Antwort:
lm Vergleich mit den Vorjahrent  ist die Aufklärungsquote im Jahr 2021  im Be-
reich der Sonstigen staatsschutzrelevanten  Delikte relativ konstant.  Bezogen
auf die Aufklärungsquote des Vorjahres ist sie im Phänomenbereich der PMK
-rechts-gesunken (-18,6 Prozent).  Die Aufklärungsquote im Bereich der PMK
-links-ist leicht gesunken (-4,4 Prozent).  lm  Bereich der PMK -nicht zuzuord-
nen-ist ein ]eichter Anstieg (+0,8 Prozent zum Vorjahr) zu verzeichnen.
Die  Aufklärungsquoten  bei  den  Sonstigen  staatsschutzrelevanten  Delikten
sind  in  fast  allen  Phänomenbereichen,  insbesondere  aber  bei  PMK  -links-,
weiterhin nicht zufriedenstellend.

Frage 11 :
Was  hat  die  Landesregierung  im  Jahr 2021  konkret  unternommen,  um  die
"nicht zufriedenstellende" (vergleiche Drucksache 7/1944) und "nicht befriedi-

gend[e]"  (vergleiche  Drucksache  7/3910)  Aufklärungsquote  der  sonstigen
staatsschutzrelevanten  Delikte  im  Phänomenbereich  -links- zu  erhöhen  und
welche  einzelnen  und  konkreten  Fortschritte  konnten  diesbezüglich  seit der
Antwort auf die Kleine Anfrage 7/2240 (vergleiche Drucksache 7/3910) erzielt
werden?

Antwort:
Die  Bekämpfung  von  Politjsch  motivierter  Kriminalität  und  Extremismus  ist
grundsätzlich und unabhängig vom  Phänomenbereich und Deliktsqualität ein
Schwerpunkt der polizeilichen Tätigkeit.  Die AusL und Foribildung der Thürin-
ger Polizeibeamten und die Sensibilisierung der Einsatzkräfte für diese spezi-
ellen  Phänomene  und  Erscheinungsformen  sind  permanente  Aufgaben  der
Polizei.
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Gleichwohl  ist es  überwiegend  nicht gelungen,  die Aufklärungsquoten  in den
Phänomenbereichen zu steigern.

Frage 1 2..
lst der Anstieg der Anzahl der nicht einem bestimmten Phänomenbereich zu-
ordenbaren Delik±e der Politisch motivieri`en Kriminalität auf die geringen Auf-
klärungsquoten in den einzelnen Phänomenbereich zurückzuführen und wird
dieser  Anstieg  daher  insbesondere  von  der  geringen  Aufklärungsquote  im
Phänomenbereich -links-verursacht?

Antwort:
Nein.  Die in der Frage dargestellte Kausalität lässt sich nicht herstellen.

Mit freundlichen Grüßen
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